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Anlage 1 
 
 

Stellungnahmen und Abwägungsvorschläge zum 
Satzungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 1001 „Sophienblatt“ 

für das Gebiet Kiel-Vorstadt, zwischen Ziegelteich, Stresemannplatz, Auguste-Viktoria-Straße, 
Raiffeisenstraße, Sophienblatt, Herzog-Friedrich-Straße und Hopfenstraße 

 
Stellungnahmen zu Äußerungen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB in 
der Zeit vom 18.12.2015 bis zum 22.01.2015 (Auslegung) sowie der der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 10.12.2015 bis zum 22.01.2016 
 
 

Anregung im Rahmen der Beteiligung  
gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 

Stellungnahme der Verwaltung 
(Abwägungsvorschlag) 

1 Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR, 
Stellungnahme vom 07.01.2016 

Die mir zugesandten Planunterlagen habe ich auf Be-
lange des Landes Schleswig - Holstein hin überprüft 
und erhebe hierzu keine Einwände, da keine Landeslie-
genschaften betroffen sind. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

2 Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume Schleswig-Holstein, 
Stellungnahme vom 16.12.2015 

Ausgehend von den übersandten Planunterlagen wer-
den hinsichtlich der von hier zu vertretenden immissi-
onsrechtlichen Belange keine Bedenken und Anregun-
gen vorgebracht. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

3 Handwerkskammer Lübeck, 
Stellungnahme vom 22.01.2016 

Nach Durchsicht der uns übersandten Unterlagen teilen 
wir Ihnen mit, dass in obiger Angelegenheit aus der 
Sicht der Handwerkskammer Lübeck keine Bedenken 
vorgebracht werden. 
Sollten durch die Flächenfestsetzungen Handwerksbe-
triebe beeinträchtigt werden, wird sachgerechter Wert-
ausgleich und frühzeitige Benachrichtigung betroffener 
Betriebe erwartet. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

4 Stadtwerke Kiel AG, 
Stellungnahme vom 19.01.2016 

Die oben aufgeführten Einfacher  Bebauungsplan  Nr.  
1001 „Vergnügungsstätten  Sophienblatt" und Einfacher 
Bebauungsplan Nr. 1007 „Andreas-Gayk-Straße" der 
Landeshauptstadt  Kiel haben unsere Fachbereiche 
hinsichtlich unserer Versorgungsleitungen geprüft  und 
nehmen wie folgt Stellung: 
Es  bestehen  grundsätzlich  keine Bedenken. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

 
  



























http://de.wikipedia.org/wiki/Internetverbindung
http://de.wikipedia.org/wiki/Internetverbindung
http://de.wikipedia.org/wiki/Gastst%C3%A4tte
http://de.wikipedia.org/wiki/Variet%C3%A9
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Anlage 3  Stand: 16.11.2015 
 
 
BEBAUUNGSPLAN NR. 1001 „Sophienblatt“ (Entwurf) 
 
Baugebiet: Kiel-Vorstadt, zwischen Ziegelteich, Stresemannplatz, Auguste-Viktoria-Straße, Raiffeisenstraße,  
Sophienblatt, Herzog-Friedrich-Straße und Hopfenstraße 
 
Stellungnahmen zu Äußerungen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 
in der Zeit vom 19.10.2015 bis zum 30.10.2015 sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 01.10.2015 bis zum 06.11.2015 
 

Anregung Stellungnahme der Verwaltung 
 
Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein,  
Staatskanzlei, Abt. Landesplanung (StK 3)  
Stellungnahme vom 15.10.2015 
 
Mit Schreiben vom 01.10.2015 informieren Sie über die Auf-
stellung der einfachen Bebauungspläne Nr. 1001, 1007 und 
1008. Ziel der Planung ist die Vermeidung von Trading-Down-
Effekten und damit verbundener negativer städtebaulicher 
Entwicklungen im zentralen Versorgungsbereich Innenstadt 
der Landeshauptstadt Kiel. Hierzu soll in den Bebauungsplä-
nen Vergnügungsstätten, Wettbüros und Bordelle ausge-
schlossen werden. 
 
Aus Sicht der Landesplanung nehme ich zu der Planung wie 
folgt Stellung: 
 
Maßgeblich für die Planungen der Gemeinde sind der Regio-
nalplan III sowie der Landesentwicklungsplan Schleswig-
Holstein 2010 (LEP; Amtsbl. Sch.-H. 2010, Seite 719). 
 
Seitens der Landesplanung bestehen keine Bedenken gegen-
über der Planung. Insbesondere stehen Ziele der Raumord-
nung nicht entgegen. 
 
Diese Stellungnahme bezieht sich nur auf die Ziele und 
Grundsätze der Raumordnung und greift einer planungsrecht-
lichen Prüfung des Bauleitplanes nicht vor. Eine Aussage über 
die Förderungswürdigkeit  einzelner Maßnahmen ist mit dieser 
landesplanerischen Stellungnahme nicht verbunden. 
 
Aus Sicht des Ministeriums für Inneres und Bundesange-
legenheiten (Referat für Städtebau und Ortsplanung, Städ-
tebaurecht) sind derzeit keine weiteren Anmerkungen erfor-
derlich. 
 
 

 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 
Räume des Landes S-H (LLUR)-Techn. Umweltschutz 
Stellungnahme vom 19.10.2015 
 
Ausgehend von den übersandten Planunterlagen werden hin-
sichtlich der von hier zu vertretenden immissionsrechtlichen 
Belange keine Bedenken und Anregungen vorgebracht.  
 
 

 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
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 SATZUNG DER LANDESHAUPTSTADT KIEL ÜBER DEN EINFACHEN BEBAUUNGSPLAN NR. 1001Maßstab 1:500

FESTSETZUNGEN gem. §9 BauGB und BauNVO

ZEICHENERKLÄRUNG
auf der Grundlage der Planzeichenverordnung vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 I S. 58)

EINFACHER BEBAUUNGSPLAN NR.1001

1001

Aufgrund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20.10.2015 (BGBI. I 2015, S. 1722) in Verbindung mit § 84 Abs. 3 der Landesbauordnung für das Land Schleswig-Holstein (LBO)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.01.2009 (GVOBl. Schl.-H. S. 6), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.01.2011 (GVOBI. Schl.-H. S. 3) und § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) in der Fassung vom 28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 07.07.2015 (GVOBI. Schl.-H. S. 200, 203), wird nach Beschlussfassung durch die Ratsversammlung vom ............................. folgende Satzung über den Bebauungsplan Nr. 1001, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen, erlassen:
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